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Die Meerhexe Medusa (Anna Mohr) führt nichts Gutes im
Schilde in der Unterwasserwelt.

EINER GEHT
DURCH DIE STADT
... und wundert sich, dass mitten

durch den Istruper Schützenfest-
Umzug zahlreiche Autos mit Fuß-
ballfans in Richtung Sportplatz
fahren. Beide Leidenschaften
nachvollziehen kann er, eine bes-
sere Koordination würde sich
beim nächsten Mal dennoch wün-
schen ... EINER

GUTEN MORGEN

Schuh-Tick
Der viel zitierte Schuh-Tick bei

Frauen ist angeboren, sozusagen
unmittelbar an die XX-Chromoso-
men gekettet und damit genetisch
bedingt. Oder wie lässt sich anders
erklären, dass schon die vierjährige
Tochter einer Freundin liebend gerne
in Schuhgeschäften stöbert. Als sie
ihr das neueste Objekt der Begierde
ausreden wollte mit dem Argument,
dass sie doch schon Sommerschuhe
und Sandalen habe, war die Kleine
um ein Gegenargument nicht verle-
gen: »Mensch Mama, die passen
doch nicht zu meinem grünen Kleid.«

Kerstin S e w ö s t e r
Wenn die kleine Meerjungfrau (2. von rechts, Sarah Fromme) ihren
Freunden Blubb (links, Nele Eilebrecht), Fisch (2. von links, Uta Klare) und
Seepferdchen (rechts, Darius Rostam) von ihrer Sehnsucht nach der

Menschenwelt erzählt, sind diese wenig begeistert. Schließlich sind sie um
das Wohl ihrer Freundin besorgt. Um so mehr begeistert waren die
Besucher der Premiere des Kinderstückes. Fotos: Frank Spiegel

Ozeania (von links, Lisa-Marie Höke), Florina (Liv Leibmann)
und Serina (Kirstin Meffert) sorgen sich um ihre Schwester.

Inszenierung sprüht vor Ideen
»Die kleine Meerjungfrau« bietet beste Unterhaltung in Bökendorf
Von Frank S p i e g e l

B ö k e n d o r f  (WB). Jede
Menge Gute-Laune-Musik, fa-
belhafte Schauspielerinnen und
Schauspieler sowie ein Stück mit
viel Herz, Schmerz und einem
Happy-End – die Mischung des
Kinderstückes »Die kleine Meer-
jungfrau« ist perfekt. 

Nicht umsonst hat das Ensemble
um Regisseur Patrick Poßner nach
der Premiere tosenden Applaus
genießen können (das WESTFA-
LEN-BLATT berichtete gestern).

Die Akteurinnen und Akteure
und auch die Gäste im Publikum
ließen sich die gute Laune von den
wenig sommerlichen Temperatu-

ren nicht vermiesen. Die Spiel-
freude auf der Bühne sprang auch
in die Reihen des Publikums über.

Allen voran brilliert Sarah
Fromme in der Rolle der kleinen
Meerjungfrau Marina. Sie schenkt
dem sehr emotionalen Stück mit
ihrem Talent so-
wohl den nötigen
Tiefgang als
auch die fröhli-
che Leichtigkeit
einer großen Lie-
be. Sarah From-
me hat unter an-
derem schon als Ping-Pong in »Jim
Knopf und Lukas der Lokomotiv-
führer« im vergangenen Jahr und
in der Hauptrolle der »Kleinen
Hexe« im Jahr davor geglänzt.

Ausgesprochen herzerfrischend
und immer in Bewegung spielt
auch Nele Eilebrecht als Fisch und

später als Vogel Blubb auf. Gäbe
es auf der Bühne Kilometergeld –
Blubb hätte die Premierenfeier
locker finanzieren können. 

Für zusätzliche Bewegung sor-
gen auch die anderen Meeresbe-
wohner: Quallen schweben über

die Bühne, See-
pferdchen wie-
gen sich im Was-
ser und Roller-
bladefische ja-
gen durch die
tiefblauen Wel-
ten – die Insze-

nierung sprüht nur so vor Ideen. 
Als »Running Gag« nahezu un-

schlagbar sind die Möwen Juliana
Tappe, Birte Eilebrecht und Est-
her Schlanstedt. Mit ihren Späßen
sorgen sie für reichlich Kurzweil.
Köstlich auch Prinz Maximilian
(David Burgos) samt Gefolge. Dem

gesamten Ensemble ist die Lust
am Spiel anzumerken. 

Wer sich das Stück nicht entge-
hen lassen möchte: Die nächste
Vorstellung beginnt bereits heute
um 17 Uhr auf der Bühne am
Hasenholz. Bis zum 6. September
ist es zu sehen. Am Sonntag, 14.
Juni, ist Familientag auf der Büh-
ne. Hier gibt es zehn Prozent
Ermäßigung, es wird eine Statis-
tenrolle verlost und Interessierte
können einen Blick hinter die
Kulissen werfen. Kinderschmin-
ken und ein Bühnenquiz runden
den Familientag ab. 

Karten für die Vorstellungen der
Freilichtbühne Bökendorf gibt es
unter � 0 52 76/ 8043 und im
Internet.

@
www.freilichtbuehne-.boekendorf.de

Die drei Möwen Juliana Tappe, Birte Eilebrecht und Esther
Schlanstedt sind immer für einen Spaß zu haben. 

Große und auch noch eher kleine
Quallen finden sich im Meer.

Marion Bömelburg spielt Marinas
Großmutter.

Mehr Fotos
im Internet:
www.westfalen-blatt.de

Stadtkapelle bereitet auf das Schützenfest vor
Bad Driburg (WB). Untrüglicher

Vorbote für die Feierlichkeiten des
Bad Driburger Schützenfestes ist
das Konzert der Stadtkapelle Bad
Driburg. Es beginnt am Mittwoch,
10. Juni, um 19.30 Uhr auf dem
Schützenplatz. In Erinnerung an
den vor zehn Jahren verstorbenen
Ernst Mosch hat Dirigent Felix
Heitmann einige der beliebtesten
Melodien des ungekrönten Königs
der Blasmusik zu einem anspre-
chenden Konzertprogramm zu-
sammengestellt. Neben den typi-
schen Polkas werden auch einige
flotte Märsche wie »Andulka« oder
der Rekrutenmarsch präsentiert.
Die dritte Kompanie der Bad
Driburger Bürgerschützengilde
versorgt die Zuhörer mit leckerem
Grillgut und gut gekühlten Ge-
tränken. Durch das Programm
führt Wolf-Dieter Kretschmer.
Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Bad Driburger Touristik und
in der Buchhandlung Saabel, so-
wie auch an der Abendkasse.

Die Stadtkapelle Bad Driburg stimmt am kommenden
Mittwoch von 19.30 Uhr an auf das Bad Driburger

Schützenfest ein. Im Mittelpunkt stehen Melodien von
Ernst Mosch. 

Kirche wird
100 Jahre alt

Siddessen (WB). Die Kirchenge-
meinde Siddessen feiert am Fron-
leichnamsfest den 100. Geburtstag
ihrer St. Agatha-Kirche mit einem
Pfarrfest. Beginn ist mit dem
Gottesdienst um 10 Uhr, der vom
Musikverein Gehrden mitgestaltet
wird. Nach der Messe zieht die
Fronleichnamsprozession durch
die geschmückten Straßen. Der
Pfarrgemeinderat bitte alle Ein-
wohner, die Straßen und Häuser
mit Fahnen zu schmücken. Im
Anschluss ist eine Begegnung auf
der »Piazza St. Agatha« mit einem
Mittagessen vorgesehen. Um 14
Uhr hält Herbert Dohmann in der
Kirche einen Vortag über 100
Jahre Kirchengeschichte. Danach
wird das Kuchenbuffet eröffnet.
Für die Kinder und Jugendlichen
stehen Spiel und Sportgeräte zur
Verfügung. Außerdem wird eine
Dorfrallye durchgeführt. Der Er-
lös des Festes ist für die Unterhal-
tung der Kirche bestimmt. 

Alkoholisiert ein
Reh angefahren

Bad Driburg (WB). Ein Ford
Mondeo-Fahrer (40) hat am Sonn-
tag um 23.15 ein Reh angefahren.
Der Mann war auf der K 18 von
Bad Driburg kommend in Rich-
tung Brakel unterwegs. Eine ent-
gegen kommende Streifenwagen-
besatzung hat den Zusammenstoß
beobachtet. »Bei der Unfallauf-
nahme stellten die Beamten Alko-
holgeruch in der Atemluft des
40-Jährigen fest. Eine Blutproben-
entnahme wurde angeordnet und
der Führerschein des Fahrers si-
chergestellt«, berichtet Polizei-
sprecher Konrad Matheus. Der
Sachschaden an dem Pkw beträgt
500 Euro. Der Fahrer wurde nicht
verletzt.

Sternprozession
mit den Schützen

Pömbsen (WB). Die Pömbsener
Schützen nehmen an der Fron-
leichnamsprozession teil. Sie be-
ginnt am Donnerstag, 11. Juni, um
9.15 Uhr in der Pfarrkirche und
wird wie in den vergangenen
Jahren mit den Nachbargemein-
den in einer Sternprozession nach
Bad Hermannsborn führen. Dort
beginnt um 10.30 Uhr ein gemein-
samer Gottesdienst im Kurpark.


